
Ende einer  
Robinsonade

L iebe Leserin, lieber Leser, 
die Gesundheitsreform ist in Kraft getre­
ten. Wesentliches Ergebnis wird eine An­

näherung der gesetz­lichen und der privaten 
Krankenversicherung sein. 

Während sich über der privaten Kranken­
versicherung dunkle Wolken in Pferdegestalt 
zusammenziehen, klart sich der Himmel über 
der gesetz­lichen Krankenversicherung auf. Das 
trojanische Pferd Basistarif ist für die PKV eine 
ernste Bedrohung; ihre Zukunft hängt maßgeb­
lich davon ab, wie groß der Zulauf zu diesem 
Pflichttarif sein wird.

Die neuen Wahltarife in der gesetz­lichen 
Krankenversicherung hingegen bringen frischen 
Wind und damit das Ende der Krankenversiche­
rungs-Robinsonade. Saß der Versicherte, einem 
Robinson Crusoe gleich, bisher auf seiner Ein­
heitstarifinsel und musste Vorlieb mit dem neh­
men, was dieses karge Eiland bot, nahen nun 
mit geblähten Segeln die Flaggschiffe der Kran­
kenkassen, an Bord die neuen Wahltarife. Robin­
son wartete 28 Jahre auf seine Rettung, und 
auch die GKV-Versicherten harren schon sehr 
lange aus.

Mit den freiwilligen Wahltarifen beginnt eine 
neue Ära des Wettbewerbs in der GKV. Vor 
dem Hintergrund des alles gleichmachenden 
Risikostrukturausgleiches mag das zunächst 
widersinnig erscheinen. Langfristig werden je­
doch vor allem innovative und erfolgreich wirt­
schaftende Krankenkassen am Markt bestehen. 
Um sowohl ökonomisch erfolgreich als auch 
für die Versicherten attraktiv zu sein, sind be­
währte Optionen der privaten Krankenversiche­
rung unverzichtbar. Für die Versicherten bedeu­
ten die neuen Tarifoptionen mehr Wahlfreiheit 
und Eigenverantwortung. Das sind richtungs­
weisende Signale.
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